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Kursliste











2. [bookmark: _Toc110079313]Tutoren Schuljahr 2024/25

Tutor/-in Klasse 11
	Kurs
	Tutor/-in

	11 a = LK EN
	Frau Kappler 

	11 b = LK DE
	Frau Haase

	11 c = LK EK
	Frau Steinemann

	11 d = LK IF
	Herr Platschek

	11 e = LK BI
	Frau Richard



Tutor/-in Klasse 12
	Kurs
	Tutor/-in

	12 a = LK EN
	Frau Bahr

	12 b = LK EN 
	Herr Ulewski

	12 c = LK DE
	Frau Haase

	12 d = LK EK
	Frau Wendt

	12 e = LK MA
	Frau Gruhn


















3. Änderungen VV GOSTV (NEU!)

[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Dokument, Schrift enthält.
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4. [bookmark: _Toc110079314]Belehrungen

[bookmark: _Toc110079315]4.1 Belehrungen zur GOST (für alle Schüler/-innen) 
[bookmark: _Toc110079316]Aufgabenfelder und Fächer - GOSTV 2009/Änderung vom 29.4.2021, § 7+8 
	Aufgabenfeld I
	Aufgabenfeld II
	Aufgabenfeld III

	sprachlich-literarisch-künstlerisches AF
	gesellschaftswissenschaftliches AF
	mathematisch-naturwissenschaftliches AF

	Deutsch
Englisch 
Französisch
Russisch
Latein
Kunst
Musik
	Geografie
Geschichte
Politische Bildung
Erziehungswissenschaften
Psychologie
	Mathematik
Chemie
Physik
Biologie
Informatik



Seminarkurs nach Angebot und Wahl
Sport = Pflicht (außer bei einer Sportbefreiung vom Amtsarzt, dann Ersatzkurs)

Wahlmöglichkeit (ab Klasse 10 bis 12/2 durchgehend zu belegen):
· auf erhöhtem Anforderungsniveau 2 Kurse = Leistungskurse
= 5 Unterrichtsstunden in der Woche: ein Fach muss Deutsch oder Mathematik oder eine aus der Sek I fortgeführte Fremdsprache (mindestens 6 Jahre belegt) sein 

· auf grundlegendem Anforderungsniveau mindestens 8 Kurse: 
= alle weiteren Fächer nach Wahl und Angebotsmöglichkeiten der Schule mit 3 Unterrichtsstunden in der Woche, außer 
· neue Sprache mit 4 Unterrichtsstunden in der Woche
· Mathematik Grundkurs mit 4 Unterrichtsstunden in der Woche
· Seminarkurs mit 2 Unterrichtsstunden in der Woche
[bookmark: _Toc110079317]Punkte-System und Prozentwerte
	Note
	1
	2
	3
	4
	5
	6

	 
	1+
	1
	1-
	2+
	2
	2-
	3+
	3
	3-
	4+
	4
	4-
	5+
	5
	5-
	6

	Punkte
	15
	14
	13
	12
	11
	10
	9
	8
	7
	6
	5
	4
	3
	2
	1
	0

	%
	95
	90
	85
	80
	75
	70
	65
	60
	55
	50
	45
	40
	33
	27
	20
	0



[bookmark: _Toc110079318]Mindestanforderungen und Gesamtqualifikation GOSTV/Änderung vom 21.04.2021, § 30
Die Mindestanforderungen für den Erwerb der allgemeinen Hochschulreife sind erfüllt, wenn in der Qualifikationsphase
1. von den Leistungskursen in höchstens 3 Halbjahresergebnissen weniger als 5 Punkte erzielt wurden.
2. von den einzubringenden Grundkursen in höchstens 4 Halbjahresergebnissen weniger als 5 Punkte erzielt wurden.
3. kein einzubringender Kurs mit 0 Punkten (Note 6) bewertet wurde.
4. die ermittelte Punktzahl mindestens 200 Punkte beträgt.
Aus den Kursabschlussnoten entsprechenden Punkten der einzubringenden Halbjahreskurse der Qualifikationsphase und aus den in der Abiturprüfung erreichten Leistungen wird eine Gesamtpunktzahl ermittelt (Gesamtqualifikation). In einem Beratungsgespräch mit der Oberstufenkoordinatorin werden von der Schülerin oder dem Schüler die Kurse festgelegt, die in die Gesamtqualifikation eingehen sollen.
In die Gesamtqualifikation sind die Kursabschlussnoten bzw. die entsprechenden Punkte wie folgt einzubringen:                
1. Die Punkte aller Halbjahreskurse  in den Leistungskursfächern in doppelter Wertung.                                                                                                               
2. Insgesamt 30 Halbjahreskurse der Grundkursfächer einschließlich der vier Halbjahreskurse des dritten und vierten Abiturprüfungsfaches in einfacher Wertung.
 3. Insgesamt müssen 38 Kurse eingebracht werden.
Davon müssen sich vier Halbjahreskurse im Fach Deutsch, im Fach Mathematik, in einer fortgeführten Fremdsprache, in einer Gesellschaftswissenschaft und in einer Naturwissenschaft oder je zwei Halbjahreskurse in zwei Naturwissenschaften befinden.                                                                                                        Von einer neu einsetzenden Fremdsprache müssen die Ergebnisse von zwei Halbjahreskursen eingebracht werden.

Im Abiturbereich müssen                                                                                                                                                                                                               1. in mindestens 3 Abiturprüfungen jeweils mindestens 5 Punkte erreicht werden.                                                                                                         2. insgesamt mindestens 100 Punkte erzielt werden.
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                           3. Es darf keine Prüfungsleistung mit 0 Punkten (Note 6) bewertet sein.

Die in den vier Fächern der Abiturprüfung erbrachten Leistungen werden in fünffacher Wertung in die Gesamtqualifikation eingebracht. 

Falls eine Besondere Lernleistung als fünfte Abiturprüfung erbracht wird, werden die Leistungen in den insgesamt fünf Abiturprüfungen in vierfacher Wertung eingebracht.


Wahl der Abiturprüfungsfächer und Besondere Lernleistung 
GOST V 2009/Änderung 29.04.2021, § 10 

Wahl der Abiturprüfungsfächer
(1) Die Abiturprüfung umfasst drei schriftliche Prüfungen und eine mündliche Prüfung. Dabei ist aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Fach zu wählen. Unter den Prüfungsfächern müssen sich zwei der drei Fächer Deutsch, Mathematik oder eine fortgeführte Fremdsprache befinden.

(2) Schriftliche Prüfungsfächer sind die beiden Leistungskursfächer und ein Grundkurs nach Wahl der Schülerin oder des Schülers, wobei eine neu einsetzende Fremdsprache kein schriftliches Prüfungsfach sein kann. Sofern das Fach Englisch oder das Fach Französisch als schriftliches Prüfungsfach gewählt wird, ist die mündliche Leistungsfeststellung gemäß § 12 Absatz 3 in der als schriftliches Prüfungsfach gewählten Fremdsprache abzulegen. Werden beide Fremdsprachen als schriftliche Prüfungsfächer gewählt, ist jeweils eine mündliche Leistungsfeststellung in beiden Fremdsprachen abzulegen. Im berufsorientierten Schwerpunkt muss das Fach gemäß § 8 Absatz 3 ebenfalls schriftliches Prüfungsfach sein.

(3) Das mündliche Prüfungsfach wird aus den seit der Einführungsphase belegten Grundkursfächern ausgewählt.

(4) Zusätzlich kann eine Besondere Lernleistung als fünfte freiwillige Abiturprüfung gewählt werden. Dabei darf der inhaltliche Gegenstand der Besonderen Lernleistung nicht wesentlicher Bestandteil einer anderen im Rahmen der Gesamtqualifikation zu berücksichtigenden Leistung sein. Mit der Besonderen Lernleistung kann ein Aufgabenfeld abgedeckt werden.

(5) Die Schülerinnen und Schüler wählen zu Beginn des zweiten Schuljahres der Qualifikationsphase aus den Fächern gemäß § 22 Absatz 1 die Abiturprüfungsfächer. Zum gleichen Zeitpunkt ist die Zulassung einer Besonderen Lernleistung durch die Schülerin oder den Schüler bei der Schulleiterin oder dem Schulleiter zu beantragen. Ein Rücktritt von der Besonderen Lernleistung ist nur bis zur Entscheidung über die Zulassung zur Abiturprüfung zulässig.

Besondere Lernleistung
Nähere Informationen dazu in:
Verwaltungsvorschriften zur Gymnasiale-Oberstufe-Verordnung (VV-GOSTV), vom 12. April 2011                                                                                                                                                                     8 - Zu § 10 Absatz 4 GOSTV/Änderung vom 13.02.2018  - Besondere Lernleistung
Link: https://bravors.brandenburg.de/verwaltungsvorschriften/vv_gostv_2011#8
[bookmark: _Toc110079322]







[bookmark: _Toc110079326]4.2 Klausurwahl 11 und Klausur-/Abiturfächer 12
Verwaltungsvorschriften zur Leistungsbewertung in den Schulen des Landes Brandenburg (VV-Leistungsbewertung)
[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Zahl, Schrift enthält.

Automatisch generierte Beschreibung][image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.

Automatisch generierte Beschreibung]https://bravors.brandenburg.de/verwaltungsvorschriften/vv_leistungsbewertung#17 

































Wertigkeiten:
LK-Klausuren = 33,3 %             GK-Klausuren = 33,3 %                    ALN = 33,3%
GOST V § 12 /VV-GOSTV vom 18.03.2021 und Änderung vom 20.03.2023

[image: Ein Bild, das Text, Schrift, Screenshot, Dokument enthält.
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4.3 Entschuldigungsverfahren
[bookmark: _Toc110079323]VV Schulbetrieb 8/Absatz 2 (Beurlaubung)
(2) Eine Beurlaubung ist insbesondere möglich beim Vorliegen folgender Gründe:
a. wichtige persönliche oder familiäre Gründe wie Eheschließung, Todesfall, Wohnungswechsel sowie Arztbesuch oder Behördengang, sofern sich dieser nicht in der unterrichtsfreien Zeit durchführen lässt,
b. die Mitwirkung an wissenschaftlichen, kulturellen oder sportlichen Wettbewerben, die nicht schulische Veranstaltungen sind,
c. der Schulbesuch im Ausland, insbesondere die Teilnahme am Schüleraustausch sowie an Sprachkursen,
d. die Berufsberatung und die Teilnahme an Informations- und Beratungsveranstaltungen der Hochschulen in Vorbereitung auf die nachfolgende Ausbildung in angemessenem Umfang,
e. die Wahrnehmung von Bewerbungsgesprächen und die Teilnahme an Auswahlverfahren - nicht aber an Arbeitseinsätzen im Betrieb - für Schülerinnen und Schüler der Abgangsklassen bei Nachweis der persönlichen Einladung, wenn dies in der unterrichtsfreien Zeit nicht möglich ist,
f. Heilkuren und Erholungsreisen, sofern diese ärztlich verordnet sind,
g. die Teilnahme an Veranstaltungen der schulischen Mitwirkung gemäß Teil 7 und 12 des Brandenburgischen Schulgesetzes, § 84 Absatz 9 des Brandenburgischen Schulgesetzes bleibt unberührt,
· die Teilnahme gewählter Vertreterinnen und Vertreter an Veranstaltungen von Parteien, Organisationen und Verbänden
Rechte und Pflichten aus dem Schulverhältnis [1] §44
· Pflicht zur regelmäßigen Teilnahme am Unterricht und an sonstigen für verbindlich erklärten Schulveranstaltungen

Fernbleiben vom Unterricht [3] §7
· Bei zwingender Verhinderung ist spätestens am zweiten Fehltag  die Schule durch die Eltern, die volljährige Schülerin oder den volljährigen Schüler zu benachrichtigen.
· An Klausurtagen muss die Meldung bis 7:45 Uhr im Sekretariat eingegangen sein.
· Unmittelbar nach Beendigung des Fernbleibens ist eine schriftliche Mitteilung durch die Eltern, die volljährige Schülerin oder den volljährigen Schüler mit dem Grund vorzulegen. Das gilt auch für das Fehlen in einzelnen Stunden. ((Vordruck haben die Tutor/-innen und die Klassenleiter/-innen.
· Bei begründetem Zweifeln an einem Fernbleiben aus gesundheitlichen Gründen kann eine ärztliche Bescheinigung durch die Schulleitung verlangt werden (auf Kosten der Eltern).
· Bei Verletzung der Mitteilungs- und Vorlagepflicht (nicht nur geringfügige Fristüberschreitung) gilt Fernbleiben als unentschuldigt.

Unentschuldigtes Fehlen [2] §6 
· Ordnungsmaßnahmen können verhängt werden.
· Auch einzelne Stunden und häufige von der Schülerin oder dem Schüler zu vertretende Verspätungen sind unentschuldigte Fehlzeiten.

[image: Ein Bild, das Tisch enthält.
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 Formular im Sekretariat oder unter:
https://www.elsterschloss-gymnasium.de/servicedownloads/formulare 


[bookmark: _Toc110079324]Unentschuldigtes Fehlen - § 64 Absatz 2/4 BbgSchulG

§ 64 Absatz 2: Ordnungsmaßnahmen sind:
    => 5. die Entlassung von einer Schule auf Antrag der Konferenz 
              der Lehrkräfte durch das staatliche Schulamt 

Absatz 4: Eine Ordnungsmaßnahme gemäß Absatz 2 Nr. 5 (siehe oben) ist anzuwenden, wenn eine nicht mehr schulpflichtige Schülerin oder ein nicht mehr schulpflichtiger Schüler 
· im Verlauf von zwei Monaten an mehr als sechs Schultagen oder 

· im Verlauf von sechs Monaten an mehr als zehn Schultagen dem Unterricht ganz oder stundenweise unentschuldigt fernbleibt, es sei denn, es ist zu erwarten, dass die Schülerin oder der Schüler künftig regelmäßig am Unterricht teilnehmen wird oder besondere pädagogische Gründe einen Verbleib in der Schule rechtfertigen. 
Nach einer Entlassung besteht kein Anspruch auf eine Aufnahme in eine andere Schule für den Besuch des gleichen Bildungsgangs. 

Für die Aufnahme in eine andere Schule sind besondere Gründe nachzuweisen, die ein ordnungsgemäßes Verhalten für den zukünftigen Schulbesuch erwarten lassen.
Verfahrensweise:
· Die Tutorin/der Tutor spricht nach der Hälfte der Zeit des unentschuldigten Fehlens eine Ermahnung aus.

· Nach Ablauf der oben benannten Fehlzeiten erfolgt Meldung an/Gespräch mit der Schulleitung, dann Antrag der Konferenz der Lehrkräfte auf Schulausschluss an den zuständigen Schulrat, dieser kann dann nach einem weiteren Gespräch mit Schüler/in den Ausschluss anordnen.



4.4 Belehrungszettel  
Bitte die folgenden Belehrungszettel einsammeln und alphabetisch geordnet abgeben.
[image: Ein Bild, das Text enthält.
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5. Anhang

[bookmark: _Toc110079319]Ermittlung der Durchschnittsnote - GOSTV, § 31 und 32  
	Abschluss Klasse 12
	Allg. Hochschulreife
	Abschluss Klasse 11 
	Fachhochschulreife

	Punkte
	Abiturdurchschnittsnote
	Punkte
	Durchschnittsnote

	900 - 823
	1,0
	285 – 261
	1,0

	822 - 805
	1,1
	260 – 255
	1,1

	804 - 787
	1,2
	254 – 249
	1,2

	786 - 769
	1,3
	248 – 244
	1,3

	768 - 751
	1,4
	243 – 238 
	1,4

	750 - 733
	1,5
	237 – 232
	1,5

	732 - 715
	1,6
	231 – 227
	1,6

	714 - 697
	1,7
	226 – 221 
	1,7

	696 - 679
	1,8
	220 – 215
	1,8

	678 - 661
	1,9
	214 – 210 
	1,9

	660 - 643
	2,0
	209 – 204
	2,0

	642 - 625
	2,1
	203 – 198
	2,1

	624 - 607
	2,2
	197 – 192
	2,2

	606 - 589
	2,3
	191 – 187
	2,3

	588 - 571
	2,4
	186 – 181
	2,4

	570 - 553
	2,5
	180 – 175
	2,5

	552 - 535
	2,6
	174 – 170
	2,6

	534 - 517
	2,7
	169 – 164
	2,7

	516 - 499
	2,8
	163 – 158
	2,8

	498 - 481
	2,9
	157 – 153
	2,9

	480 - 463
	3,0
	152 – 147
	3,0

	462 - 445
	3,1
	146 – 141
	3,1

	444 - 427
	3,2
	140 – 135
	3,2

	426 - 409
	3,3
	134 – 130
	3,3

	408 - 391
	3,4
	129 – 124
	3,4

	390 - 373
	3,5
	123 – 118 
	3,5

	372 - 355
	3,6
	117 – 113
	3,6

	354 - 337
	3,7
	112 – 107
	3,7

	336 - 319
	3,8
	106 – 101
	3,8

	318 - 301
	3,9
	100 – 96
	3,9

	300
	4,0
	95
	4,0



Gelb: GOST V § 31 Absatz 2 - Anlage 2  = Tabelle zur Ermittlung der Abiturdurchschnittsnote = Klasse 12

Grau: GOST V § 32 - Absatz 3 – Anlage 3 =  Tabelle zur Ermittlung der Fachhochschulreife (schulischer Teil) = Klasse 11

Hinweis: Ein Abi-Rechner als Excel-Tabelle findet sich auf der Schulwebsite unter:
https://www.elsterschloss-gymnasium.de/sekundarstufe-ii/abirechner



[bookmark: _Toc110079320]Erwerb der Fachhochschulreife (schulischer Teil),  GOSTV § 32

(1) Schülerinnen und Schüler können frühestens nach dem Besuch von zwei Schulhalb-jahren der Qualifikationsphase die Fachhochschulreife (schulischer Teil) erwerben. Die Fachhochschulreife (schulischer Teil) erwirbt, wer die Schule ohne die allgemeine Hochschulreife verlässt und in zwei aufeinanderfolgenden Schulhalbjahren
1. in den Halbjahreskursen der Leistungskursfächer  insgesamt mindestens 40 Punkte der zweifachen Wertung und
2. in mindestens neun der insgesamt anzurechnenden Halbjahreskurse mindestens je fünf Punkte, darunter mindestens zwei Halbjahreskurse in den Leistungsfächern, erzielt hat.               
=> Es müssen mindestens 15 Halbjahreskurse angerechnet werden.
(2) Unter den Fächern gemäß Absatz 1 müssen jeweils zwei Halbjahreskurse der Fächer Deutsch, Mathematik, einer Fremdsprache, eines naturwissenschaftlichen und eines gesellschaftswissenschaftlichen Faches eingebracht werden. Mit null Punkten bewertete Halbjahresleistungen werden nicht angerechnet.
(3) Aus der gemäß Absatz 1 ermittelten Gesamtpunktzahl wird gemäß Anlage 3 die Durchschnittsnote gebildet.
(4) Wer nach Abbruch des Bildungsgangs bei gleichzeitigem Erwerb der Fachhochschulreife (schulischer Teil) den Nachweis einer in Umfang und Ausgestaltung der fachpraktischen Ausbildung der Fachoberschule entsprechenden Ausbildung oder einer abgeschlossenen Berufsausbildung erbringt, erhält auf Antrag die Berechtigung zum Besuch der Fachhochschule. Der Antrag ist bei dem staatlichen Schulamt zu stellen, das zum Zeitpunkt des Erwerbs der Fachhochschulreife (schulischer Teil) für diese Schule zuständig war                   

Ermittlung der Durchschnittsnote für die Fachhochschulreife: 
· siehe GOST V - § 32 – Absatz 3/Anlage 3 









[image: Ein Bild, das Text, Screenshot, Schrift, Zahl enthält.
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Kursniveau 3. Schulhalbjahr 4. Schulhalbjahr Anzahl
Anzahl der Dauer in Anzahl der Dauer in lsl:\:ﬁ:-pro
Klausuren pro Kurs | Minuten Klausuren pro Minuten Schul-
Kurs halb-
jahr
Grundkurse 1 im 3. Abitur- 255 in Deutsch, 1 im 3. Abitur- 90 2
priifungsfach 2851in pri-fungsfach
Mathematik,
255 in Englisch
und Franzésisch,
255 in Biologie,
Chemie und
Physik,
210 in sonstigen
Fachern
1 im miindlichen 135 1 im miindlichen 90
Abiturpriifungsfach Abiturpriifungsfach
Leistungskurse 1 pro Kurs 315 in Deutsch, 1 pro Kurs mindestens | 2
(1. und 2. Abitur- 330in (1. und 2. Abitur- 1353
priifungsfach) Mathematik, priifungsfach)

285 in Englisch
und Franzésisch,
300 in Biologie,
Chemie und
Physik,

270 in den
sonstigen Fachern

1
2
3

Ausgenommen Intensivierungskurs
Die Entscheidung trifft die Schiilerin oder der Schiiler
Die Entscheidung iiber die Dauer im jeweiligen Fach trifft die Fachkonferenz.
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Kursniveau 1. Schulhalbjahr 2. Schulhalbjahr Anzahl
n n insges. pro
Anzahl der Klausuren | Dauer in Anzahl der Dauer in Schulhalb-
pro Kurs Minuten Klausuren pro Minuten jahr
Kurs
Grundkurse 1 in: Deutsch, 90 1 in: Deutsch, 90 5
Mathematik, Mathematik,
Fremdsprache, Fremdsprache,
einem naturwissen- einem naturwissen-
schaftlichen Fach? und schaftlichen Fach?
einem gesellschafts- und einem gesell-
wissenschaftlichen schaftswissen-
Fach? schaftlichen Fach?
Wurde eines dieser Wurde eines dieser
Ficher als Leistungs- Ficher als
kurs gewihlt, ist ein Leistungskurs
anderes Fach als gewihlt, ist ein
Klausurfach zu anderes Fach als
wihlen.!2 Klausurfach zu
wihlen.!2
Leistungskurse 1 pro Kurs mindestens | 1 pro Kurs mindestens | 2
1353 1353
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§12
Klausuren und andere Bewertungsbereiche

(1) Klausuren sind schriftliche Arbeiten, die praktische, gestalterische oder experimentelle Anteile
enthalten konnen. Sie sollen schrittweise auf die Anforderungen in der Abiturpriifung vorbereiten. Im
Seminarkurs werden keine Klausuren geschrieben.

(2) Im ersten bis dritten Schulhalbjahr der Qualifikationsphase kann in den Fachern auf Grund- und
Leistungskursniveau ein Anderer Leistungsnachweis erbracht werden. Die Anzahl der verbindlich
zu erbringenden Klausuren bleibt hiervon unberiihrt.

(3) Im zweiten Jahr der Qualifikationsphase ist in mindestens einer fortgefiihrten Fremdsprache
eine mindliche Leistungsfeststellung abzulegen. Die miindliche Leistungsfeststellung erfolgt in der
Gruppe, an der mindestens zwei und hochstens vier Schiilerinnen und Schiiler teilnehmen. Die
Satze 1 und 2 gelten nicht fiir altsprachliche Facher.

(4) Im dritten Schulhalbjahr der Qualifikationsphase ist in jedem der drei gewahlten schriftlichen
Abiturpriifungsfacher eine Klausur nach Dauer, Anforderung und Auswahimdéglichkeiten
entsprechend den fiir das Abitur geltenden Bedingungen zu schreiben.

(5) Das Nahere zur Anzahl und Dauer der Klausuren in den jeweiligen Schulhalbjahren wird durch
Verwaltungsvorschriften geregelt.
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Elsterschloss-Gymnasium Elsterwerda

Mitteilung iiber Unterrichtsversdumnisse*/Antrag auf
Beurlaubung**

Name: Vorname:,
Kurs:

Gefehitvom___biszum _____ Anzahider Tage:__Anzahl der Stunden;
Begriindung:

Stun- [Mo  [Di Mi Do [Fr Kommentar Tutor/-in
de - Genenmige

- Niche genehmigt

BREERREE

Ich bitte mein Fehlen zu entschuldigen./Ich bitte um Beurlaubung.*
Datum und Unterschrif des Schers/der Schilarin:

Datum und Unterschif e/ des Erishungsberechiigten:

‘Anerkennung/Genehmigung® der Tutorin/des Tutors:

Hinuueis: e Krankmeldung muss mindlich oder schriftich inneshalb von 2 Tage erfolgen/
an Kausurtagen bis 7:45 Uhr des Kausurtages. Freistellungen werden nachtr3glich nicht
erteit.

~Unterchsverssumnisse sind auch:Sporveranstaftungan der chul,Prfekts, Wetbewerbe,
Nachachaibeksusuren, ekursinsn,
e Zurefendes it srichen





image6.png
Elsterschloss-Gymnasium Elsterwerda

Belehrungen zur GOST fiir 2022-2024

[Ty ———

N ——
[ —————————

Ich wurde belehrt zu:

+ GOSTV-57 Aufgabentelder und Facher
+ GOSTV-5 10 Besondere Lernleistung

* GOSTV -5 12 Kausuren in der Qualfiationsphase

* GOSTV-5 30 Gesamtqualifikation

* GOSTV-531und 32 Ermitdiung der (Abitur.) Durchschrittsnote.
+ GOSTV-§ 32 Erwerb der Fachhachschulreite (sch
* WV Schulbetreb -5 7 Fermbleiben vom Unterricht

* BBESShYG -5 64 Absat: 2/4 Ordnungsmatnahmen/unentschuldigtes Fehlen
* Punkte-System mit Prozentuerten GOST

* Kausuregelung

scher Teil

+ Miteilungszettl iber Unterrchtsverssumisse
+ Freistellung durch Tutorinnen

Belehrung erfolgte durch
FrauHerr:

Hiermit bestatige ich, dass ich Gher de oben benannten Punkte umfassend informiert wurde.
Falls ich weitere Fragen ergeben, konsultere ich e Tutorin/ den Tutor oder den
Oberstutenkoordinator.

Name der Schilerin/des Schilles in Druckbuchstabens
Kissze

Datum:
Unterschrit der Schilerin/des Schlers:

Kenntrisnahme der Eltern: Hiermit bestatge ich, dass ich de Belehrung meiner Tochter/meines
‘Sohnes zur GOST as hinreichend durchgefhrt betrachte. Falls ich weitere Fragen habe, melde
ich mich b der Tutorin/dem Tutor oder bei dem Oberstufenkoordinator an.

Datum:

Unterschrit
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Entschuldigungsverfahren, MaBnahmen bei unentschuldigtem Fehlen oder
bei Verst6Ben gegen die Mitteilungspfiicht — Information, Belehrung.

Lisbe Schilerinnen und Schiler, sshr geshits Elrn,
Ieider Komms es auch am ElsterschiossGymnasium vor, das Schilerinnen oder Schiler
unentschuidigt fehlen oder g Miteiungspficht Gber Fehzeiten icht singenalten i
Ich it darum,folgende Informationen zur Kenninis 2u nehmen und diese it Irer
Unterschrt 2 bestatgen.

Relevante Gesetsgrundiagen:
1] ersndenburgischesSchugesetz (2002/2007)

12l Enishungs- und Ordungsmatinahmen verordnung (1555
Bl schulberis (2010)

Rechte und fichten aus dem Schulverhltis 1] 544
" pficnt surregeimitigen Teinahme am Unterrich und an sonstgen fr verindic erkirten
Sehuberansatungen

Fembleiben vom Unterrich (3] 57

el uingender Verbindsrung st spiestens am weiten Fahitag dle chule durch e
Eiter,di vllhrigeSchalri oder den volshrigen Scher u benachrichtgen.

« an Klausurtagen muss e eldung bis 7:45 Uy m Sekretaria ingegangen sei.

+ Unmitelbar nach Beendigung des Fermblibens st s schrfiche Mteung durch die
Eter,di vollhvig Schleri oder den volahigen shiler it dem Grund vorulegen.
35 it auch fi d Fehn n sinzenen stunden. (Vordruck haben dieTutor nnen und
dieiasseieiter innen.

i agrindetem Zusiein an sinem Fernbeiben 3 gesuncheitichen Grinden kinn sine
aratiche Bscheinigung durch i Schulefung velangt werden (af osten dar Eer)

e verlraung der ictaiungs- und Voragepfich (richtnur geringligige
Frstuberscheitung) gt Ferableiben as nantschuldig:

Unentschudigts Fehlen 2] 56
+ oranungsmatnahmen Ksnnen vrhing: werden.
« auch inelne Stunden und aufige von der schirin oder dem schiler 2 verrende
Verspatungen sind unéntschuldigte Felaiten.

Unentschudigtes Fermbleiben vo nich meh schulpfichtigen schilerinnen oderSchiler [1]§ 6

(@ Rse
" Entissung von darSchul durchdas Sestiahe Schusmt suf Antra der Konferens der
Lenrcits

" Unentschuldigte Fehieiten (auch stundenwese] an meh als 6 Schultagen
innerhalb von 2 Monaten
© UnentschuldigteFehieiten (auch stundenweise] an meh als 10 chultagen
innerhalb von  Monaten
« androhung fhestens nachder il sptestens 3 Fehiage vor Ausschlussgranze

it freundichen Gritan
K Levandovsks
Sehuletern

Kemtnisnahme:
Narme o schilerndes schllrs  Gatum Und Uncersch der e
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Kursfestlegung 11/12

Klausurwahl 11]

Name

Kurs:11

Tutor/Tutorin:

‘Aufgaben

Belegungspricht 2 Lebstungakurse, § Grandkurse

‘Aufgabentela I Ge, Geo, P8, Pey, EW
e M, B, h, P nf
‘Ohne Aufgabenfeld: Sport, Seminarkars

[T
- i den 2wl Lestungskursen

in den Grundiursens Deutsch,
Mathematik, Fremdsprache, in

einem naturwissenschaftichen
Fach, ineinem
gesellschaftswissenschafichen
Fach.

(warde enesdiser cher ais
Lestungskurs gewah, st en
anderes Fochals Klousurfoch zu
witien)

Sportst masglch

Klausurwahl: 7 Klausuren

eau | Fach ‘Schiller/in best
stufen Fachlehrer/-in | Wahl misumsrchit
Leistungs- | 1.
kurse |2
“Grund- | AT
kurse

Sport (s megen]

Datum und Unterschrif des Schers/der Schilarin:
Datum und Unterschrif der Ersishungsberachtgten:

Datum und Unterschrif des Oberstufenikcordinators:
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Abiturpriifung im Schuljahr 2025/2026 in der gymn;

Termine und Fristen

Termin/Frist

Vorgang

Rechtsgrundlage

bis zum 18.09.2025

konstituierende Sitzung des Prifungsausschusses

§ 17 GOSTV.

bis zum 19.09.2025

Festlegung der Abiturprifungsficher; Beantragung ciner Besonderen
Lemleistung

§ 10 Absatz 2,3 und 4
GOSTV

bis zum 23.01.2026

‘Abgabe der dezentralen Aufgabenvorschlige be der zustindigen Schul-
ilin oder dem zustindigen Schulrat fir die Sekundarstufe If (gymnasiale

§23 Absatz 3 GOSTY,
Nummer 14 Absatz 1 und

Oberstufe) 2VV-GOSTV

15.04.2026 Festlegung der Abschlussbewertungen firr die Kurse des vierten Schul- | § 19 GOSTV.
halbjahres der Qualifikationsphase

17.04.2026 Bekanntgabe der Abschlussbewertungen fir dic Kurse des vierten Schul- | § 19 GOSTV,

halbjahres der Qualifikationsphase, Bekanntgabe der Entscheidung iiber
dic Zulassung zur Abiturpriifung, letzter Unterrichtstag des vierten Schul-
halbjahres der Qualifikationsphase

§ 19 Absatz 2 GOSTV,
Nummer 13 VV-GOSTV

20,04, bis 18.05.2026

Zeitraum fi die schriftliche Abiturpriifung,
“Termine fir dic Ficher des Zentralabiturs

20.04.,9.00 Uhr, alle schriftlichen Prifungsficher auf Grundkursniveau
(ausgenommen Biologie, Chemie, Deutsch, Englisch, Franzdsisch, Ma-
thematik, Physik)

22.04.,9.00 Uhr, Biologie (Grund- und Leistungskursniveau)
24.04.,9.00 Uhr, Chemie (Grund- und Leistungskursniveau)
28.04.,9.00 Uhr, Deutsch (Grund- und Leistungskurskursniveau)
30.04.,9.00 Uhr, Englisch (Grund- und Leistungskursniveau)
04.05.,9.00 Uhr Geografie, Geschichte, Politische Bildung

(nur Leistungskursniveau)

06.05.,9.00 Uhr, Mathematik (Grund- und Leistungskursniveau)
08.05.,9.00 Uhr, Franzdsisch (Grund- und Leistungskursniveau)

13.05., 9.00 Uhr, Physik (Grund- und Leistungskursniveau)

§22,§ 23 Absatz |
GOSTV,
Nummer 14 VV-GOSTV

ab 18052026 Mindliche Abiturprifungen cinschl. Kolloguicn der Besonderen Lern- | § 25 GOSTY,
leistung sowie Zusatzpriifungen Nummer 16 VV-GOSTV
18.05. bis 08.06.2026 | Nachschreibetermine fur dic schrifiliche Abiturprifung in den dezentral | § 23 GOSTV.

zu prifenden Fichern:
ab 18.05.2026

Nachschreibetermine fir die schriftiche Abiturpriifung in den Fichem
des Zentralabiturs:

18.05., 9.00 Uhr, Deutsch (Grund- und Leistungskursniveau)
19.05.,9.00 Uhr, Biologie (Grund- und Leistungskursniveau)
21.05.,9.00 Uhr, alle schriftlichen Prifungsficher auf Grundkursniveau
(ausgenommen Deutsch, Englisch, Franzbsisch, Mathematik)
28.05.,9.00 Uhr, Englisch (Grund- und Leistungskursniveau)
29.05.,9.00 Uhr, Chemie (Grund- und Leistungskursniveau)
01.06.,9.00 Uhr, Franzdsisch (Grund- und Leistungskursniveau)
03.06.,9.00 Uhr, Physik (Grund- und Leistungskursniveau)
05.06.,9.00 Uhr, Mathematik (Grund- und Leistungskursniveau)
08.06.,9.00 Uhr, Geografie, Geschichte, Politische Bildung

(nur Leistungskursniveau)

Nummer 14 VV-GOSTV

bis 30.06.2026

Ausgabe der Zeugnisse der allgemeinen Hochschulreife

§34 Absatz 4 GOSTV
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Anderungen VV GOSTV (NEU!)

Nummer 9 Absatz 1, Nummer 14 Absatz 2 und 5, Formblatt 20 geandert durch Verwaltungsvorschrift
vom 24. Juni 2024

9 —Zu § 11 GOSTV - Grundsitze der Leistungsbewertung

(1) Am Ende des dritten Schulhalbjahres der Qualifikationsphase findet eine Jahrgangskonferenz
statt, die Uber die Entwicklung der Schiilerinnen und Schiiler sowie deren Leistungsstand berat, um
eventuelle Probleme bei der Erreichung des Bildungsgangzieles rechtzeitig zu erkennen. Die
Schiilerinnen und Schiiler, bei Minderjahrigen auch deren Eltern, sind durch die Tutorin oder den
Tutor unverziglich schriftlich zu informieren, wenn das Nichterreichen des Bildungsgangzieles,
insbesondere bei einer sich abzeichnenden Nichtzulassung zur Abiturpriifung, erkennbar wird. Ein
Nachweis der schriftlichen Information ist zur Schilerakte zu nehmen.

14 — Zu § 23 GOSTV - Durchfiihrung der schriftlichen Abiturpriifungen

(2) Ein Aufgabenvorschlag besteht aus mindestens zwei Aufgabenstellungen mit
Arbeitsanweisungen und dem gegebenenfalls zu bearbeitenden Material, der Benennung der
gegebenenfalls vorgesehenen besonderen Hilfsmittel und einer Beschreibung der erwarteten
Leistung (Erwartungshorizont) einschlieBlich Angaben zur Bewertung. Dem Priifling sind beide
Aufgabenstellungen ohne den Erwartungshorizont zur Auswahl vorzulegen, von denen eine
Aufgabenstellung zu bearbeiten ist. In den zentralen schriftlichen Abiturpriifungsfachern entfallt eine
Auswahlmaglichkeit fiir den Priifling, wenn sowohl der durch Rundschreiben festgelegte
Hauptpriifungstermin als auch der zentral festgelegte Nachschreibetermin nicht wahrgenommen
werden konnte und ein individueller Priifungstermin angesetzt werden muss. Die oder der
Priifungsvorsitzende stellt sicher, dass erst einen Schultag vor dem Priifungstermin im jeweiligen
Fach und Kurs durch eine Lehrkraft die Zusammenstellung der Aufgabenstellungen erfolgt sowie
die Vollstandigkeit und Korrektheit der Aufgabenstellungen tberpriift wird. Sofern das durch die
Priiflinge zu bearbeitende Material in besonderer Weise vorbereitet werden muss, kdnnen die
Umschlage mit den Aufgabenvorschldgen abweichend von der oben genannten Frist ge6ffnet
werden. Uber derartige Ausnahmen entscheidet das staatliche Schulamt.

(5) In allen Fachern der Abiturpriifung sind Warterblicher der deutschen Rechtschreibung,
einsprachige und zweisprachige Warterblicher in den modemen Fremdsprachen, die an der Schule
eingefiihrten Taschenrechner, Tafelwerke (Tabellen und Formeln) sowie Schreib- und Zeichengeréate
als Hilfsmittel allgemein zugelassen, wenn sie tiblicherweise in dem Fach benutzt werden. Fiir das
Fach Mathematik ist die Formelsammlung des Instituts zur Qualitatsentwicklung im Bildungswesen
der Humboldt-Universitat zu Berlin (IQB) zu verwenden. Diese Hilfsmittel sind in der Regel von der
Schule bereitzustellen. Besondere Hilfsmittel miissen mit dem Aufgabenvorschlag beantragt und
begriindet werden.




